Otto-Nagel-Gymnasium

Informationstechnische Grundbildung (ITG)

Ordne den folgenden Begriffen rund um den Computer die richtige Beschreibung anhand der Nummer zu. Versuche anschließend die Begriffe in die Tabelle unten einzusortieren – nicht alle passen, andere hingegen mehrfach!

Begriffe:

	
	Maus
	
	Laptop
	
	Netzwerkkabel
	
	Druckeranschluss 
(parallele Schnittstelle)

	
	Tastatur
	
	CD-Brenner
	
	Grafikkarte
	
	Tower

	
	Schnittstelle
	
	Festplatte
	
	Desktop
	
	Monitor

	
	Scanner
	
	RAM-Speicher
	
	Drucker
	
	DVD

	
	Mini-Tower
	
	Steckkarte
	
	Infrarot-Schnittstelle
	
	Server

	
	CD-ROM-Laufwerk
	
	Diskette
	
	USB-Port
	
	Client


Erklärungen:

1. Anschlussmöglichkeit für ein weiteres Gerät, meist kann hier ein Kabel oder eine Karte eingesteckt werden.

2. Gerät zur dauerhaften Speicherung von Daten, auch die der Computer schnell zugreifen können soll.

3. Häufiges Zubehör, mit dem auf dem Bildschirm ein Zeiger frei bewegt werden kann.

4. Wichtigstes Ausgabegerät zur Darstellung von Text und Grafik (Standardausgabe).

5. Schnellster Datenspeicher, verliert aber bei Stromausfall alle Daten. Englisch: „Random-Access-Memory“, da Daten beliebig abgelegt und abgerufen werden können, d.h. keine vorgeschriebene Ordnung (z.B. Spuren auf einer CD) sind nötig.

6. Wichtigstes Eingabegerät (Standardeingabe).

7. Ausgabegerät zur Fixierung von Daten auf Papier.

8. Grafisches Eingabegerät; liest optische Informationen ein, z.B. Photos.

9. Datenlesegerät für CDs, kann prinzipiell nur Lesen.

10. Ein Rechner im Netzwerk, der für alle Benutzer zentral Daten speichert und Dienste leistet.

11. Datenträger, Informationen (Dateien) können gelesen und geschrieben werden.

12. Spezielle Schnittstelle, die den Anschluss eines Gerätes während des Betriebs ermöglichet (Universal Serial Bus).

13. Datenträger von der Größe einer CD, hat aber die 8-16 fache Kapazität und wird daher oft für Multimedia bzw. Filme verwendet.

14. [Mehrfach zutreffend!] Bezeichnung für ein Computergehäuse, beinhaltet die Hauptplatine („Motherboard“), den Prozessor, den Arbeitsspeicher, Laufwerke und Erweiterungskarten.

15. Wichtigste Erweiterungskarte, welche die Signale des Rechners für den Monitor umwandelt.

16. Anschlussmöglichkeit für weitere Geräte, die auf kurze Distanz mit Sichtverbindung arbeitet und keine Anschlusskabel benötigt.

17. An ein Netzwerk angeschlossene Arbeitsstation, an der ein Benutzer arbeiten kann.

18. Kompakter Computer der auch „auf dem Schoß“ (= engl. „lap“) und mit Akku arbeiten kann.

19. Kabel zur Verbindung eines Computers mit den übrigen Rechnern im Netzwerk.

20. Anschlussmöglichkeit für einen Drucker (selten, aber möglich: auch andere Geräte).

21. Eine Platine zur Erweiterung der Funktionalität, die im Gehäuse eingesteckt wird (z.B. „Soundkarte“ zur Verbindung mit einer Stereoanlage).

22. Ein- und Ausgabegerät: Liest Daten von CDs und kann solche auch beschreiben.
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